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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Grimma, Stadt

Wasserturmstraße -

Hohnstädt * 28/2; 243/15

WasserturmBauwerksname

Wasserturm; alte Ortslage Hohnstädt, ortsbildbeherrschender Bau, technikgeschichtlich und 
ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der Wasserturm im Grimmaer Ortsteil Hohnstädt wurde 1913 von der Gemeinde Hohnstädt nach einem 
Entwurf des Trebsener Baumeisters August Held errichtet. Die Ausführung lag in den Händen der 
Actiengesellschaft für Beton- und Monierbau Leipzig. Über quadratischem Grundriss erhebt sich der 18 
Meter hohe, verputzte Eisenbetonbau dreigeschossig, bevor kleine Dreiecksdächer zum oktogonalen 
Behältergeschoss überleiten. Das Zeltdach wird von einer durchfensterten Laterne abgeschlossen. 
Akzentuiert wird der schlichte weiße Baukörper durch rot abgesetzte Gebäudekanten, Fensterrahmungen 
und Gesimse. Seit 1992 ist er außer Betrieb und dient seitdem nur noch als Träger von Mobilfunkantennen. 
Die technische Ausstattung sowie der 150m³ fassende Stahlbetonbehälter sind erhalten. 
Der Hohnstädter Wasserturm ist ortsbildprägend. Seine neuartige Eisenbetonkonstruktion in Kombination 
mit der klaren, zurückhaltenden Formensprache verleiht ihm bau- und technikgeschichtliche Bedeutung. 
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